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rottweil. Die Siedlergemein-
schaft „Auf der Brücke“ Rott-
weil lädt für Sonntag, 27. Sep-
tember, von 11 bis 15 Uhr zum 
Flohmarkt ein. Mehr als 20 Teil-
nehmer, verteilt auf alle Stra-
ßen, bieten in ihren Vorgärten, 
Höfen oder in den Garagen ver-
schiedene Schätzchen und Ra-
ritäten, wie Bücher, Spielzeug, 
Geschirr, Schallplatten und Se-
condhand-Kleidung an.   Zur 
Orientierung gibt es eine Stra-
ßenkarte mit Markierung der 
Verkaufsstände. Der Siedler-
verein sorgt am Kindergarten  
für das leibliche Wohl.

Flohmarkt 
der Siedler

Rottweil.  Nach dem großen 
Erfolg des ersten Stummfilm-
abends lädt das Centralkino 
Rottweil am Samstag, 10. Okto-
ber, erneut zu einem besonde-
ren Kinoerlebnis ein. Unter 
dem Titel „Best of Stummfilm-
Comedy“ stehen fünf Klassiker 
der Stummfilm-Komödie auf 
dem Programm – live begleitet 
am Klavier von Frieder Egri.

Beginn der Veranstaltung 
ist um 19 Uhr, bereits ab 18.30 
Uhr sind die Gäste zu einem 
Sektempfang eingeladen.

Stan & Olli fehlen ebenso 
wenig wie Karl Valentin
Das Publikum darf sich auf ein 
Wiedersehen mit einigen der 
großen Namen der Stumm-
filmzeit freuen: Buster Keaton, 

Harold Lloyd, Stan & Olli, Karl 
Valentin und Charlie Chaplin. 
Ihre Filme stehen für Slapstick, 
Situationskomik und einen Hu-

mor, der auch viele Jahrzehnte 
später nichts von seiner Wir-
kung verloren hat.

Das Besondere des Abends 

ist erneut die Live-Begleitung 
durch Pianist Frieder Egri. 
Während die Filme auf der 
Leinwand laufen, entsteht die 
musikalische Begleitung direkt 
im Kinosaal – ganz wie in den 
Anfängen des bewegten Bildes. 
Egri reagiert dabei auf Tempo, 
Gestik, Spannung und die zahl-
reichen komischen Momente 
der Filme. Dadurch bekommen 
die bekannten Szenen eine 
ganz eigene Dynamik – und je-
de Aufführung wird zu einem 
einmaligen Erlebnis.

Vielfalt der 
Stummfilm-Komödie
Bereits beim ersten Stumm-
filmabend im März hatte Frie-
der Egri das Publikum im Cen-
tralkino begeistert. Damals 

standen vier Kurzfilme von 
Charlie Chaplin auf dem Pro-
gramm. Die positive Resonanz 
hat das Centralkino dazu bewo-
gen, das Format erneut aufzu-
greifen und diesmal die Vielfalt 
der Stummfilm-Komödie in 
den Mittelpunkt zu stellen. 
„Best of Stummfilm-Comedy“ 
verspricht damit einen Abend 
zwischen Filmgeschichte, Live-
Musik und zeitlosem Humor – 
und die Gelegenheit, große 
Klassiker einmal auf eine ganz 
besondere Art zu erleben.

Der Eintritt beträgt 16 Euro 
inklusive Sektempfang. Reser-
vierungen sind online unter 
www.central-kino-rottweil.de, 
per E-Mail an ys@centrl-kino-
rottweil.de oder telefonisch 
unter 0741/81 00 möglich.

Klassiker der Stummfilmzeit live am Klavier
Das Centralkino Rottweil lässt mit einem besonderen Kinoerlebnis die Hochzeit von Keaton und Chaplin aufleben.

Beim Stummfilmabend gibt es Klassiker von Charlie Chaplin. Foto: 

Reis

Die Wärmestube ist von Montag 
bis Samstag von 9.30 bis 13 Uhr 
geöffnet.
Die Stadtbücherei hat samstags 
von 10 bis 13 Uhr geöffnet.
Die Aktion Eine Welt hat heute, 
Samstag, von 9 bis 12 Uhr den 
Möbel- und Gebrauchtwarenver-
kauf im Gewerbepark Moker und 
den Altmaterial-Schuppen in der 
Au geöffnet.
Das Reparatur-Café hat am 
Samstag von 9 bis 12 Uhr geöff-
net.
Das DRK-Kleiderlädle  ist sams-
tags von 10 bis 13 Uhr geöffnet.

Bühlingen
Ein Kinderbasar findet am Sams-
tag, 26. September, von 10 bis 12 
Uhr bei der Turnhalle und dem 
Vereinshaus statt. 

i Rottweil

rottweil. Zur interkulturel-
len Woche in Rottweil veran-
stalten das AWO-Quartiersma-
nagement Hegneberg, der  Kin-
dergarten Hegneberg, das  KiJu  
und die Eichendorffschule  ein 
Straßenfest am Hegneberg. 
Dieses  findet am Samstag, 26. 
September, von 13 bis 17 Uhr an 
der Wassertreppe Elzacher 
Straße/Überlinger Straße in 
Rottweil statt. Auf die Beine ge-
stellt ist ein buntes, kreatives 
Programm für Jung und Alt, aus 
Tanz, Musik und Action.  Tanz-
einlagen der Twirling-Gruppe 
und der Dancing Girls oder  
Showkünste der Einradfahrer 
aus Wilflingen gehören ebenso 
dazu wie  Unterhaltung mit der 
Stadt/Jugendkapelle Rottweil,  
Airbrush-Tattoos oder  das 
DRK-Mobil.  Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Straßenfest 
am Hegneberg

n Von Stefanie Siegmeier

Rottweil.  Sie sind wie der Ein-
gang in eine andere Welt: die 
Glasbilder des Stuttgarter 
Künstlers Camill Leberer. Seit 
dem Wochenende zeigt er seine 
Arbeiten in der Ausstellung 
„Raumlinie“ im Forum Kunst in 
Rottweil. Und bevor am Sams-
tagabend die „Großen“ zur Ver-
nissage eingeladen waren, gab 
es am Nachmittag eine Preview 
für Kinder.

„Wir möchten mit derlei Ak-
tionen den Kunstverein verjün-
gen und für die Zukunft fit ma-
chen“, sagte Vorsitzender Pit 
Frank bei der Eröffnung am 
Abend. Das Konzept werde sehr 
gut angenommen. Etwa 15 Kin-
der waren dabei.

Das Spiel mit dem Licht
Bestens besucht war aber auch 
die Vernissage am Abend. Dorit 
Schäfer, die Leiterin der  staatli-
chen Kunsthalle Karlsruhe, 
führte in die Ausstellung ein. 
Besonders die Bodenskulptur 
mit dem Titel „Dieser Raum in 
uns“ zog die Blicke auf sich. Die 
blauen, grünen und gelben Glä-
ser verorten sich immer wieder 
neu im Raum, bilden neue 
Farbmischungen, legen sich 
übereinander und spiegeln sich 
in den großen Wandarbeiten. 
So fühlt sich der Betrachter wie 
in einem riesigen Kaleidoskop.

Eintauchen konnte man zu-
dem in die beeindruckenden 
Glasbilder Leberers. Den stäh-
lernen Hintergrund hat der 
vorab bearbeitet. Hier sind 
ganz unterschiedliche Struktu-
ren zu erkennen. Davor sind 
eine oder zwei Glasplatten ge-
setzt, farblich gestaltet. Die 
Bildobjekte erzeugen visuelle 

Effekte – je nach Lichteinfall 
und Blickwinkel. Die Bilder er-
halten durch die Komposition 
auch Tiefe, so dass man fast 
eintauchen möchte in diesen 
dreidimensionalen Raum, der 
entsteht.

In feinster Zeichenmanier
Neben den Glasbildern finden 

sich zudem botanische Motive, 
die in feinster Zeichenmanier 
entstanden sind und die die bo-
tanische Zauberhaftigkeit auf-
zeigen.

Camill Leberer, der im badi-
schen Kenzingen geboren und 
aufgewachsen ist, lebt und 
arbeitet heute in Stuttgart.  Er 
ist gelernter Bildhauer und sein 

Herz schlägt für harte Materia-
lien wie Stahl und Glas. Seine 
Werke siedeln in einem Grenz-
gebiet von Gemälde und Plas-
tik.

→ Die Ausstellung im Forum Kunst 
ist noch bis zum 1. November zu 
den üblichen Öffnungszeiten zu 
sehen.

Wie in einem riesigen Kaleidoskop
Schon die Kleinsten sind von Camill Leberers Arbeiten in der Ausstellung „Raumlinie“ im Forum Kunst begeistert.

Vor allem die Bodenskulptur mit dem Titel „Dieser Raum in uns“ zieht die Blicke der Besucher auf sich. Foto: Siegmeier
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